
So
zi

al
e 

A
rb

ei
t

Der vergessene Raum | 442

Niederschwelligkeit 
als Handlungskonzept 

Sozialer Arbeit | 449

Beratungsstellen für Menschen 
mit Essstörungen | 456

Inklusion und Exklusion | 462

12.2016

https://doi.org/10.5771/0490-1606-2016-12-U1 - Generiert durch IP 216.73.216.36, am 18.01.2026, 13:21:42. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.5771/0490-1606-2016-12-U1


Wichtig für Alle.

Herausgegeben vom Bundesverband deutscher Bestatter e.V.
Bearbeitet von Dr. Rolf Lichtner, Generalsekretär des 
Bundesverbandes Deutscher Bestatter e.V.
2. Auflage. 2017. Rund 48 Seiten. Geheftet € 5,50
ISBN 978-3-406-68012-0 | Neu im Dezember 2016

Was Sie bei einem Trauerfall wissen müssen
Nach dem Tod eines Menschen stellt sich den 

Hinterbliebenen eine Fülle von organisatorischen 

und rechtlichen Fragen, bei deren Beantwortung 

dieser aktuelle Ratgeber umfassend und praxisbe-

zogen Hilfestellung leistet.

Verständlich wird u.a. erläutert:
■■ Bestattungsarten

■■ Ablauf und Kosten der Bestattung

■■ Bestattungsvorsorge

■■ Notwendige Formalitäten und Behördengänge

■■ Erbrecht

Alles auf einen Blick durch übersichtliche 
■■ Muster

■■ Checklisten 

■■ weiterführende Hinweise

Erhältlich im Buchhandel oder bei: beck-shop.de | Verlag C.H.BECK oHG ·  
80791 München | kundenservice@beck.de | Preise inkl. MwSt. | 166727

https://doi.org/10.5771/0490-1606-2016-12-U1 - Generiert durch IP 216.73.216.36, am 18.01.2026, 13:21:42. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.5771/0490-1606-2016-12-U1


Der vergessene Raum
Michael Noack, Koblenz

DZI Kolumne

Niederschwelligkeit als Handlungs-
konzept Sozialer Arbeit
Theoretisch-konzeptionelle Grundlagen und 
aktuelle Herausforderungen
Claudia Steckelberg, Neubrandenburg

Beratungsstellen für Menschen 
mit Essstörungen
Versorgungslage und Rolle der 
Sozialen Arbeit
Eva Wunderer, Landshut; Sigrid Borse, 
Frankfurt, Lydia Lamers, Frankfurt; 
Oliver Ommen, Köln

Inklusion und Exklusion
Anmerkungen zur theoretischen Konstruktion 
sinnentleerter Abstraktionen und zu ihrer 
Fruchtbarmachung für die Soziale Arbeit
Norbert Wohlfahrt, Bochum

Rundschau Allgemeines
Soziales | 470
Gesundheit | 470
Jugend und Familie | 472
Ausbildung und Beruf | 472

Tagungskalender

Bibliographie Zeitschriften

Verlagsbesprechungen

Impressum

442

443

449

456

462

469

471

474

477

480

ED
IT

O
RI

AL

Eigenverlag Deutsches Zentralinstitut 
für soziale Fragen

441

Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt des 
Nomos Verlags, Baden-Baden, bei.

Soziale Arbeit
Zeitschrift für soziale und 
sozialverwandte Gebiete
Dezember 2016 | 65. Jahrgang

     Menschen gestalten Räume, aber wie wirken 
Räume, zumal öffentliche, auf Menschen, die sich 
in ihnen bewegen? Aus einer raumsoziologischen 
Perspektive geht Michael Noack dieser Frage 
nach und stellt fest, dass eine Wiederentdeckung 
der Raumkategorie für die Soziale Arbeit frucht-
bar sein kann.

     Von Niederschwelligkeit ist die Rede, wenn 
Beratungs- oder Hilfeangebote ohne besondere 
Umstände wahrgenommen werden können. Der 
Begriff scheint – zumindest sprachlich – selbst
erklärend zu sein. Dies gilt jedoch nicht für die 
einander teils widersprechenden theoretischen 
Bezüge und schon gar nicht für diesbezügliche 
methodische Ansätze der Sozialen Arbeit. Der 
Aufsatz von Claudia Steckelberg erläutert die 
theoretischen Grundlagen und gibt Hinweise für 
die Praxis.

     Für Menschen mit Essstörungen gibt es vieler-
lei psychologische und medizinische Beratungs
angebote, die meisten Beratungsstellen werden 
jedoch von Trägern der Sozialen Arbeit betrieben. 
Eva Wunderer, Sigrid Borse, Lydia Lamers und 
Oliver Ommen beschreiben die Zugangshinder-
nisse zu den entsprechenden Beratungsange-
boten, die im Rahmen der Überarbeitung der 
Online-Beratungsdatenbank für das Arbeitsgebiet 
deutlich wurden.

     Norbert Wohlfahrt antwortet auf Heiko 
Kleves Beitrag zu Inklusion und Autonomie in der 
Sozialen Arbeit vom Dezember 2015; er kritisiert 
Kleves ausschließlich systemtheoretischen Ansatz 
als zu abstrakt – hierdurch würden die materiel-
len Lebensverhältnisse der Klientinnen und Klien-
ten Sozialer Arbeit außer acht gelassen.

     Die Redaktion Soziale Arbeit
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